
Bericht der Kassenprüfung 2025

Die Kassenprüfung der Kasse und der Jugendkasse des Judobezirk Oberpfalz für das Jahr 
2025 fand am 25.01.2026 bei Mandy Vogel  vor Ort von Susanne Müller und laufend im 
Januar durch die in der B-J-V Cloud  hinterlegten Unterlagen durch Detlef Schwarzelühr statt.

Die Buchungen und die entsprechende Belege wurden stichprobenartig geprüft.

Bei den  Buchungen wurde folgendes  festgestellt oder wird folgendes empfohlen:

 Im Jahr 2025 mussten noch einige Buchungen aus dem Jahr 2024 nachgebucht werden. 
 Investitionen sind durch den Vorstand zu genehmigen. Der Kasse sind die eingeholten 

Kostenvoranschläge (mindestens 2 Angebote) zur Aufbewahrung zu übergeben.
 Waren, die im Ausland angeschafft werden, müssen auf der Rechnung zusätzlich zu den 

üblichen Angaben folgendes enthalten: 
-Ländername, eine Ortsbezeichnung reicht nicht aus
-Artikelbezeichnung in Deutsch. Diese kann auch nachträglich handschriftlich in Deutsch 
vermerkt werden.
-Steuern, die nach Deutschland vom Absender überwiesen werden, sind vom Absender zu 
vermerken. Das Einfuhrrecht ist vom Besteller einzuhalten.

 Die René-de-Smet-Veranstaltung konnte noch nicht abgerechnet werden, da noch 
Abrechnungsunterlagen fehlen. Warum gibt es nach einem halben Jahr immer noch offene 
Rechnungen? 

 Mitglieder des Vorstandes können Ihre Anträge auf Kostenerstattung nicht selber 
genehmigen. Für uns Kassenprüfer wäre es in Ordnung, wenn die Kassiererin (gemäß dem 4-
Augen-Prinzip) dies genehmigt.

 Die Bezirks- und Kampfrichterumlage wurde überwiegend zeitnah überwiesen (deutlich 
besser als in den Vorjahren). Einzelne Ausreißer konnten eingefangen werden und geloben 
Besserung im nächsten Jahr.

Die Kassenprüfer konnten alle gewünschten Unterlagen einsehen und prüfen. Die Belege der 
Buchführung werden übersichtlich in der B-J-V Cloud und vor Ort aufbewahrt. Alle Fragen 
der Kassenprüfer zu einzelnen Vorgängen und Belegen konnten von der Kassiererin sofort 
geklärt werden. 

Die Buchführung war vorbildlich. Insbesondere die Sichtvermerke der Kassiererin waren eine 
große Hilfe, sowie die von ihr geführten B-J-V-Haushaltlisten. Herzlichen Dank, Mandy, für 
deine engagierte Arbeit!

Wir empfehlen die Entlastung.

Mühlhausen, den 01.02.2026 

Susanne Müller                                                             Detlef Schwarzelühr


